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Neuer Hinweis für die Fußgänger
und Verkehrsteilnehmer
im Bereich Rosenstraße / Hauptstraße

In der 4. Januarwoche beginnt der letzte Bauabschnitt in der Hauptstraße

zwischen der gemeinsamen Zufahrt des Mühlencafes / Christianes Natur-

praxis und der Einmündung der Bauergasse für den die Hauptstraße voll

gesperrt werden muss.

Grund hierfür ist, dass die 100 jährige Wasserleitung in der Fahrbahn ersetzt,
Anschlussleitungen der Fahrbahn- und Grundstücksentwässerung saniert
und der Ober- und Unterbau der Fahrbahn einschließlich der Randeinfas-
sungen erneuert werden. Ebenso sind im nordseitigen Gehweg entlang der
Hauptstraße noch Kabelverlegearbeiten auszuführen. Sowohl der nord– als
auch südseitige Gehweg erhalten eine neue, bituminöse Befestigung.
Die Einmündung der Mühlengasse wurde zwischenzeitlich für den Verkehr
in beide Fahrtrichtungen wieder freigegeben werden, sodass die öffent-
lichen Parklätze an der Mühlengasse und Hinterhofstraße anfahrbar sind.
Auch die Fahrbeziehung westseitig Hauptstraße / Rosenstraße ist in beiden
Fahrtrichtungen wieder möglich.

Das Mühlencafe und Christianes Naturpraxis sind trotz der Baustellentä-

tigkeit in der Hauptstraße jetzt von Westen her anfahrbar und fußläufig

überdensüdseitigenGehwegwegentlangderHauptstraßeausbeidenRich-

tungen erreichbar. Die Rinnenplatten- und Bordsteinkanten werden fuß-

gängerfreundlich angekeilt.

Für den Zeitraum der Vollsperrung, werden der Durchgangsverkehr und der
ÖPNV großräumig über die Kirchstraße, Vörstetter Straße, Hindenburgstra-
ße und Waldkircher Straße zur Hauptstraße hin umgeleitet. Für den inner-
örtlichen Verkehr steht zumindest die Rosenstraße bis zur Hindenburgstraße
als Umleitungsstrecke zur Verfügung .

Weiterhin gilt:

Die Südbadenbus GmbH (SBG) leitet seit dem 09.11.2018 die von Glotter-

tal kommenden Busse über die Waldkircher Straße und Hindenburgstraße

zum Bahnhof um. Dies gilt auch für die umgekehrte Fahrtrichtung. Die süd-
seitig auf der Fahrbahn der oberen Hindenburgstraße markierten Längspark-
plätze entfallen und es gilt ein Halteverbot. Es wurden ersatzweise Bedarfs-
haltestellen in der Waldkircher Straße, Nähe Einmündung Kandelstraße und
in der Hindenburgstraße östlich der Einmündung der Gartenstraße einge-
richtet. Es wird darauf hingewiesen, dass im Bereich der Bedarfshaltestellen
generell nicht geparkt werden darf (15 m vor und nach dem Haltestellenzei-
chen). Für die entfallende Haltestelle östlich der Straße Am Heimethues ste-
hen die Haltestellen in der Kirchstraße zur Verfügung.
Um Verständnis wird gebeten.

7. Hinweis für die Anwohner im
nördlichen Teil der Brestenbergstraße

Die Firma Knobel-Bau hat die Bautätigkeit im nördlichen Teil der Bresten-

bergstraße wieder aufgenommen.

Neben der Sanierung des Regenwasserkanals westseitig des Anwesens mit
Haus-Nr. 24 stehen die Verlängerung der Gasleitung ab Haus-Nr. 28 und die
abschnittsweisen Erneuerung der Wasserleitung ab der Einmündung der
Bergstraße in Richtung Wendeschleife im I. Quartal 2019 an.Anliegerverkehr
wird soweit als möglich zugelassen. Sollte das Mühlfahrzeug aufgrund zu
geringer Restfahrbahnbreite die Brestenbergstraße nicht mehr befahren kön-
nen, wird die Fa. Knobel-Bau den An- und Abtransport der beschrifteten
Mülleimer (jeweilige Haus-Nr.) für Papier und Restmüll sowie für die gelben
Säcke zum Sammelplatz organisieren.
Um Verständnis wird gebeten.

Weitere Information der
Verkehrsteilnehmer auf der Elzstraße

Aufgrund des guten Witterungsverlaufes konnte die Sperrung der Elzstraße
nördlich der Anschlussstelle zur B 294 / L 112 am 14.12.2018 wieder für den
Verkehr freigegeben und die hierfür geltende Umleitungsstrecke aufgehoben
werden.
Dennoch gehen die Arbeiten für die „innere Erschließung“ des Sonderge-

bietes „Roter Brühl“ weiter. So müssen z.B. auf dem ostseitig der Elzstraße
verlaufende Geh-/Radweg noch die bituminöse Deckschicht aufgebracht
und letzteVersorgungsleitungen im Wendhammer der StichstraßeAm Roten
Brühl eingebaut sowie die Lager – und Baustelleneinrichtungsflächen im An-
schluss rekultiviert werden. Auch die Anbindung des Geh- /Radweges von
der südseitigen Überquerungshilfe in der Elzstraße zum westseitig gelegen
Wirtschaftsweg ist noch fertig zu stellen. Die Stadtwerke Emmendingen las-
sen noch eine Gasleitung entlang dem westseitigen Wirtschaftsweg nach Sü-
den in Richtung L 112 einbauen. Ebenso ist die Straßenbeleuchtung entlang
der Elzstraße noch in Betrieb zu nehmen.
Für diese Restarbeiten ist jedoch keine weitere Sperrung der Elzstraße

mehr erforderlich. Erforderlichenfalls müssen am Fahrbahnrand zum

Schutz der Arbeiter einige Leitbaken aufgestellt werden, die die Fahrbahn

geringfügig einengen. Voraussichtlich muss jedoch der westseitige Wirt-

schaftsweg für den Einbau der Gasleitung nochmals voll gesperrt werden.

Die neuen Überquerungshilfen in der Elzstraße und der neue ostseitige Geh-/
Radweg von der Straße Zum Einbollen bis zum Sondergebiet „Roter Brühl“
werden dann im I. Quartal 2019 zur Benutzung freigegeben.
Um Verständnis wird gebeten.

Information für die Verkehrsteilnehmer
auf der Kirchstraße

Bis auf die Fahrgastunterstände konnten beiden Bushaltestellen in der Kirch-
straße noch im Dezember fertiggestellt werden. Die neue Mittelinsel in der
Fahrbahn wurde für die Fußgänger als Überquerungshilfe freigegeben.
Sofern es dieWitterung zulässt, wird die Fa. Baumann&Codie Arbeiten am

21.01.2019 fortsetzen undmit denUmbauarbeiten an der Einmündung der

Robert-Bosch-Straße beginnen. Die Einmündung wird hierfür voll gesperrt

und der innerörtliche Verkehr über die Carl-Benz-Benz-Straße ins Gewerbe-
gebiet „Steinbühl“ geführt. Die Firmen Schölly Fiberoptic GmbH und
Pioflex Kunststoff In Form GmbH sind von Osten her über die Gottlieb-Daim-
ler-Straße und Robert-Bosch-Straße anfahrbar.
Der überörtliche Verkehr von Sexau kommend wird wieder über die Robert-

Bunsen-Straße und Otto-Hahn-Straße zur Vörstetter Straße hin umgeleitet.

Aufgrund dieser Umleitung werden die bisherigen Bushaltestellen auf Höhe
der Firmen Schölly Fiberoptic GmbH und Hummel AG erneut aufgegeben.
Von Sexau kommend steht den Fahrgästen wieder die Bedarfshaltestelle in
der Otto-Hahn-Straße zur Verfügung. In Fahrtrichtung Sexau wird eine Be-
darfshaltestelle im nördlichen Teil der Kirchstraße eingerichtet.
Die Rathausverwaltung wird über den Baufortschritt im Amtsblatt weiter
berichten. Um Verständnis wird gebeten.

Bürgersprechstunde im Januar
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:

Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Dienstag, 22.01.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 31.01.2019 15.30 bis 16.30 Uhr

Bürgersprechstunde in der Caféteria der Begegnungsstätte

des Seniorenzentrums „Grüner Weg“:

Freitag, 25.01.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Fortsetzung auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet. Öffnungszeiten der 

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad:
Montag: 8–21.30 Uhr, Dienstag: 8–21.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag: 9–20 Uhr, Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!

Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de

oder zum Normaltarif 0157/59102466 

Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 22.01.2019, 18:30 Uhr, findet im Ratssaal 
des Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung: 

 1 Fragen und Anregungen der Zuhörer
 2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
 3  Betrieb Minigolfanlage durch die „48° Süd gGmbH“ – 

Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen
 4 Gemeindeeigener Wohnungsbau – 
 Aufnahme von Planungsmitteln im Haushalt 2019
 5 Antrag CDU-Fraktion – Frischwasserzulauf KuB-See
 6  Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

für das Jahr 2019 der Gemeinde Denzlingen und der 
Wirtschaftspläne 2019 der Eigenbetriebe Gemeindewerke 
Denzlingen und Abwasserbeseitigung Denzlingen jeweils mit 
Finanzplanung und Investitionsprogramm 2018 bis 2022

 7  Kommunalwahlen am 26.05.2019 – 
Bildung Gemeindewahlausschuss

 8  Einführung einer „Zentralen Vormerkung“ für die Anmeldung 
für Betreuungsplätze in den Kindergärten

 Mündliche Ausführung
 9  Partnerschaftsjubiläum/Europafest in Denzlingen vom 19.07. bis 

21.07.2019 Vorstellung Programmkonzept
10  Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 

„Vortrag bewegte Stadt“
11 Antrag der SPD-Fraktion – 
 Informationen über Gemeindeverwaltungsverband
12 Annahme von Spenden 2. Halbjahr 2018
13 Verschiedenes, Fragen, Anregungen 
 Fragestunde

Markus Hollemann, Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses 

Am Dienstag, 22.01.2019, 18:15 Uhr, findet im Ratssaal 
des Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

Tagesordnung: 

1 Bauanträge
 1.1  Im Mattenbühl 34 – Vergrößerung des Balkons im 1. DG 

(Änderungsplanung)
 1.2  Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, 

für die eine Beschlussfassung im Technischen Ausschuss 
nicht erforderlich ist, bzw. die durch die Verwaltung 
weitergeleitet wurden.

2 Vergaben
 2.1  Instandsetzung der Glotterbrücke der Mühlengasse – 

Vergabe der Brückenbau- und Straßenbauarbeiten

3 Verschiedenes

Markus Hollemann, Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen
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Wohnraum dringend gesucht!
Die Gemeinde Denzlingen ist aufgrund der aktuellen Wohnraumsituation
an der Anmietung von Wohnraum (Wohnungen, Häuser) interessiert. Bei
bereits leer stehendem Wohnraum besteht die Möglichkeit einer Vermie-
terprämie. Fall Sie sich angesprochen fühlen und vermieten oder ggf. ver-
kaufen möchten, können Sie sich gerne jederzeit an Herrn Kleiser (Ord-
nungsamt, Denzlingen) wenden.
Telefon 07666 / 611-115; E-.Mail: kkleiser@denzlingen.de

Abfallabfuhr
Mittwoch, 23. Januar 2019
Graue Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm – Behälter).

BUND-Umwelttipp: Wie kommt Dein Müll
in Stadt Land Fluss und Meer?
Die zunehmende Vermüllung der Meere ist zwischenzeitlich eines der gro-
ßen globalen Umweltprobleme. Jährlich verenden etwa 1.000.000 Seevögel
und 100.000 Meeressäuger durch den Plastikmüll in den Meeren der Welt. In
weiten Teilen des Meeres gibt es mittlerweile 6-mal mehr Plastik als Plank-
ton. Doch wie kommt der südbadische Müll in Stadt Land Fluss und Meer,
wo doch die Mehrzahl der vernünftigen Menschen ihren Abfall ordnungsge-
mäß entsorgt? Neben Plastikeinträgen aus der Landwirtschaft ist eine der
wichtigsten Quellen des Mülls in der Landschaft die Tatsache, dass Men-
schen trotz Sturmwarnung ihre gelben Säcke vor die Tür stellen. Die viel zu
dünnwandigen Säcke sind am Morgen nach Sturmnächten häufig zerfetzt
und der Inhalt in allen Straßen verstreut. Es ist einfach unvernünftig, trotz
Sturmwarnung gelbe Säcke vor die Tür zu stellen.
Hier zeigt sich auch eine massive Entfremdung vieler Menschen von den Na-
turgewalten. Der Zusammenhang zwischen Sturm und drohender Vermül-
lungwird häufig leider nicht gesehen. So brachten auch die aktuellen Herbst-
und Winterstürme erneut eine massive Vermüllung von Städten und Ge-
meinden und trotz umfangreicher Reinigungsarbeiten wandert immer noch
ein Teil des Mülls in Landschaft und Gewässer. Aus diesen Gründen bittet der
BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein die Bevölkerung, bei Sturm-
warnung die gelben Säcke nicht „in den Wind“ zu stellen, vernünftig zu si-
chern, oder diese lieber noch einmal zwischen zu lagern.

Neue Schulart in der Gertrud-Luckner-
Gewerbeschule Freiburg
Die Gertrud-Luckner Gewerbeschule in Freiburg eröffnet zum nächsten
Schuljahr eine neue Schulart. Die 2BF Änderungsschneiderei ist eine Voll-
zeitschule und vermittelt in zwei Jahren eine umfassende Bildung im Ausbil-
dungsberuf Änderungsschneiderei. Ein Praktikumstag in einer Änderungs-
oder Maßschneiderei oder einem artverwandten Betrieb ist verpflichtend.
Nach zwei Jahren wird eine schriftliche Prüfung in Wirtschaftskompetenz
und in der Fachtheorie abgelegt. Die praktische Prüfung wird von der Hand-
werkskammer abgenommen. Bei Bestehen der Prüfung erhält man ein Ab-
schlusszeugnis der Berufsschule und einen Gesellenbrief als Änderungs-
schneider/-in. Bei sehr guten Leistungen kann man nach der bestandenen
Prüfung direkt ins dritte Ausbildungsjahr der Maßschneiderei einsteigen.
Die Schulart ist kostenfrei und steht allen offen, die eine Versetzung nach
Klasse 9 oder einen Schulabschluss nachweisen können. Wenn die persön-
lichen Voraussetzungen stimmen, kann BAFöG beantragt werden.
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich. Nähere Informationen erhalten Sie
am Infoabend der Gertrud-Luckner-Gewerbeschule im Berufsschulzentrum
in der Bissierstraße 17 am Donnerstag, 17. Januar um 19 Uhr und über die
Website www.glg-freiburg.de. Dort kann auch das Anmeldeformular herun-
tergeladen werden.

Endlich wieder selbstständig lesen –
Hilfsmittel für Menschen
mit Sehminderung

Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Baden –
Endlich wieder selbstständig und flüssig lesen und Fotos anschauen kön-
nen– und das ohne großes technisches Verständnis. Egal, wie alt Sie sind.
Gerade Medikamentenbeipackzettel sind für viele eine echte Herausforde-
rung, aber auch normal Gedrucktes, das auch mit Brille nicht mehr entziffert
werden kann. Die Hilfsmittelfirma Reinecker dürfen wir in Person des Herrn
Sascha Leibach als Gast begrüßen. Herr Leibach wird allen Anwesenden di-
verse technischeHilfsmittel präsentierenunderläutern.Eshandelt sichnicht
um eineVerkaufsveranstaltung. Wie Sie Ihre Hilfsmittel erhalten,werden Sie
natürlich auch genauestens erklärt bekommen.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, kommen Sie zu unserem Offenen Treff
und zwar am Samstag, 26. Januar 2019 ab 14 Uhr im St. Marienhaus,
Waldshuter Straße 8, 79713 Bad Säckingen.
Ich begrüße Sie gerne zu diesem Offenen Treffen in Bad Säckingen und freue
mich auf reges Interesse und Anmeldungen.
Ihre Elke Arzner, Gesundheitspädagogin
Telefon 07763 / 3492, E-Mail: e.arzner@abs-hilfe.de

Liebe Denzlingerinnen,
liebe Denzlinger,
für das Jahr 2019 wünschen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit, Glück und
Erfolg für Ihre Ziele und Wünsche.
In einer der letzten Sitzungen des Gemeinderates in 2018 wurde über die
Turnhalle Mühlengasse gesprochen. Sanierung, Umbau, Neubau am alten
oder neuem Standort?
Wie denken Sie darüber?
Uns interessiert Ihre Meinung in dieser Frage. Gerne wollen wir mit Ihnen
darüber sprechen, hören was aus Ihrer Sicht die beste Lösung ist.
Bitte nehmenSiemit unsKontakt auf. Sie erreichenunsunter E-Mail-Adres-
se: fraktion@spd-denzlingen.de oder telefonisch unter 07666 / 5774.
Unsere erste Bürgersprechstunde in 2019 findet am 17. Januar in der Zeit
von 18.00 bis 19.00Uhr statt. Ansprechpartner sind: die SPD-Gemeinderäte
– Jochen Himpele und Elfriede Behnke.
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 07666 / 5774.

Ihre SPD-Gemeinderäte
Elfriede Behnke,
Jochen Himpele,
Willi Kieninger

Adipositas-Sprechstunde
im Kreiskrankenhaus
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem Jahr für Men-
schenmitkrankhaftemÜbergewicht (Adipositas)Treffenunter fachkundiger
Leitung an: Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus
Emmendingen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patienten lei-
tet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fragen über Adipositas. Der erste
Termin in diesem Jahr ist amMontag, 28. Januar 2019 von 19 bis ca. 20 Uhr
im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen im Veranstal-
tungsraum U 1. Weitere Termine sind 25. März, 24. Juni und 30. September.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos gibt es unter Telefon
07641 / 454-2291 und www.krankenhaus-emmendingen.de.

Samstagstermine für
Schadstoffsammlungen
Das Schadstoffmobil kommt in diesem Jahr bei der Frühjahrssammlung zwi-
schen 6. und 23. März 2019 sowie im Herbst zwischen 9. und 26. Oktober
2019 in jede Gemeinde und viele Ortsteile. Zusätzlich werden jeden Monat
vier Sammeltermine jeweils an einem Samstag an unterschiedlichen Orten
im Landkreis angeboten.Nächster Termin ist amSamstag, 19. Januar 2019
in Emmendingen (9 bis 11 Uhr auf dem Festplatz) und in Waldkirch (12 bis
14 Uhr auf dem Friedhofsparkplatz).
Eine Übersicht mit allen Schadstoffsammelterminen ist im Abfallkalender
enthalten. Die Abgabe der schadstoffhaltigen Abfälle ist kostenlos.

Die Basis-Energieberatung
der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg seit 1.1. kostenlos

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg berät seit
dem 1. Januar 2019 kostenlos in allen Beratungsstellen. Auch den „Basis-
Check“ führen die Berater nun ohne Zuzahlung beim Verbraucher zu Hause
durch. Beim „Basis-Check“ erhalten Mieter und Haus- oder Wohnungseigen-
tümer einen Überblick über ihren Strom- und Wärmeverbrauch und erfah-
ren, wie sie mit einfachen Mitteln Energie sparen können.
Die Preise für die „Energie-Checks“, bei denen ebenfalls ein Berater nach
Hause kommt, wurden vereinheitlicht, sie kosten nur noch 30 Euro. Hier
schaut sich der Energieberater z.B. die Heizung, die Solarwärmeanlage oder
das ganze Gebäude im Detail an. Für einkommensschwache Haushalte sind
alle „Energie-Checks“ kostenfrei.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale kostet tatsächlich deutlich
mehr. Der Wert eines „Solarwärme-Checks“ beträgt beispielsweise 422,45
Euro. „Mit höchstens 30 EuroZuzahlung übernehmenVerbraucher nur einen
kleinen Teil des Gesamtbetrages, den weitaus größeren Anteil zahlt das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie“, erläutert Meike Militz, Regio-
nalmanagerin Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale findet online, telefonisch
oder im persönlichen Gespräch statt. Die Berater informieren anbieterunab-
hängig und individuell. Weitere Informationen finden Sie auf www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809802400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Programmwoche 21. bis 25. Januar
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-0, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 21. Januar
9.45 Uhr „Mobil durch Bewegung“.
„Mobil gegen den Schmerz“. Kurs
der Rheumaliga. Großer Saal der
Begegnungsstätte. Leitung: Sonja
Bugger.
10.30 Uhr Vorlesen für Pflegeheim-
bewohner/innen. Andachtsraum
mit Regina Jäger.
11 Uhr Sturzprävention. Muskeltrai-
ning und Koordination unterstützt
die Sicherheit beim Gehen und Ste-
hen. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung: Sonja Bugger.
16 Uhr Ratestunde für Pflegeheim-
bewohner/innen mit Manuel Stro-
bel.
c Dienstag, 22. Januar
9.30 UhrBewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-
und Bürgerhaus Stuttgarter Straße.
Kostenfrei. Leitung: Martina Marra-
di-Kreuz und Gerti Strecker.
10.30 Uhr Indoorboule für Pflege-
heimbewohner/innen. Großer Saal
des Seniorenzentrums mit Eberhard
Schäfer und Roland Bähr.

10.30 Uhr Strick- und Schwatzecke.
Wintergarten mit Angela Pruß-Rom-
bach und Gerthilde Bähr. Gäste kön-
nen zur geselligen Gesprächsrunde
gerne dazu kommen.
17.30 Uhr „Haltung und Bewegung
durch Ganzkörpertraining“. Rü-
ckenschule March. Großer Saal der
Begegnungsstätte. Leitung: Ulrike
Weber.
18.45 Uhr „Hatha Yoga& Atemschu-
lung“. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung: Ulrike Weber.
c Mittwoch, 23. Januar
8.30 Uhr „Haltung und Bewegung
durch Ganzkörpertraining“. Rü-
ckenschule March. Großer Saal der
Begegnungsstätte. Leitung: Ulrike
Weber.
17 Uhr Gesprächskreis „Aktuelles
Zeitgeschehen“. Durch das Ge-
spräch führt Detlef Behnke.
17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung:
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung: Sonja Bugger.
c Donnerstag, 24. Januar
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum mit Rolf Schilling.
c Freitag, 25. Januar
10.30 Uhr Sturzprophylaxe für Pfle-
geheimbewohner/innen. Großer
Saal des Seniorenzentrums mit Rolf
Spiegelhalter.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.
c Voranzeige:Dienstag, 19. Februar,
12.30UhrFahrt zurAusstellung„Die
Brücke 1905-1914“ im Museum
Frieder Burda in Baden-Baden. Bitte
melden Sie sich an.

Termine

Denzlingen
Betreuungsgruppe „Freitagstreff“
für Senioren (mit Pflegegrad): Je-
den Freitag von 10 bis 13.30 Uhr; In-
fo: Kirchliche Sozialstation Elz/Glot-
ter; Barbara Welker, Telefon 07666 /
9123456.
Concordia-Chöre: Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 18. Januar,
um 19.30 Uhr im Kleinen Saal des
Kultur- und Bürgerhauses.

Gundelfingen
Betreuungsgruppe Gundelfingen
für Senioren (mit Pflegegrad): Je-
den Montag und Mittwoch von 9.30
bis 17 Uhr; Info: Kirchliche Sozialsta-
tion Nördlicher Breisgau; Andrea
Müller, Telefon 0761 / 580218.
Radsportclub: Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen am Freitag, 25. Ja-

nuar, um 20 Uhr im Café „Burg-
blick“, Wildtal.
SPD: Neujahrsempfang am Freitag,
18. Januar, um 19 Uhr im Kultur- und
Vereinshaus.

Vörstetten
Betreuungsgruppe „Dienstags-
treff“ für Senioren (mit Pflege-
grad): Jeden Dienstag von 10 bis
13.30 Uhr; Info: Kirchliche Sozialsta-
tion Elz/Glotter; Barbara Welker, Te-
lefon 07666 / 9123456.

Glottertal
Betreuungsgruppe „Mittwochs-
treff“ für Senioren (mit Pflege-
grad): Jeden Mittwoch von 9.30 bis
16.30 Uhr; Info: Kirchliche Sozialsta-
tion Elz/Glotter; Barbara Welker, Te-
lefon 07666 / 9123456.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

MACH́

SPORT & FAMILIENBAD
DENZLINGEN

BLAU

Öffnungszeiten 
von MACH’ BLAU
in der Wintersaison
(Oktober bis April)

Hallenbad
Montag Warmbadetag 8.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag 8.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch GESCHLOSSEN
Donnerstag 6.15–9.30 und 16.00–21.30 Uhr
Freitag  13.00–21.30 Uhr
Samstag / Sonntag 9.00–20.00 Uhr

Freibad  GESCHLOSSEN

Sauna (gemischte Sauna)
Montag 13.00–22.00 Uhr Damensauna
Dienstag 13.00–22.00 Uhr gemischte Sauna
Mittwoch  GESCHLOSSEN
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr gemischte Sauna
Sonntag 10.00–22.00 Uhr gemischte Sauna

Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende.

Sport- & Familienbad MACH’ BLAU Denzlingen
Berliner Straße 53, Telefon 0 76 66 / 937 935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

 

Ehrenamtliches Angebot 
 

Spielen, basteln, vorlesen, Mahlzeiten begleiten 
Genial wären ein oder zwei feste, halbe Tage pro 

Woche! Neugierig geworden? Erleben Sie selbst, wie 
dankbar unsere liebenswerten Senioren sind in der 

 Tagespflege „Zur Glockenblume“. 
 

Von Pflegefachkräften werden Sie bestens eingearbeitet und für 

Ihre Mitarbeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung! 
 


